
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dafür steht unser 10-Punkte-Programm: 

Bürgernähe 
� Regelmäßige und offene Sprechstunde des Bürgermeisters 
� Herausgabe Bürgermeisterbrief  2 x jährlich 
� Informationsveranstaltungen zu aktuellen Themen 
� Internetpräsenz der Gemeinde weiter ausbauen 
� Einwohnerversammlungen zu speziellen Themen 
� Enge Zusammenarbeit mit Vereinen und Verbänden 
���� Fortsetzung der bürgernahen Politik 

 

Generationenfreundliche Gemeinde 
� Albersdorf zu einem attraktiven Mehrgenerationen-Ort weiter entwickeln 
� Vorhandenes erhalten und pflegen; neue Ideen - Machbares umsetzen 
� Kinder und Jugendliche sind uns wichtig, denn sie sind unsere Zukunft  
� Ergebnisse des Workshops „seniorengerechte Kommunalpolitik“ umsetzen 
���� Dem demografischen Wandel Rechnung tragen. 

 

Wohnraum 
� Bereitstellung von Grundstücken 
� Familienfreundlich, senioren-  und behindertengerecht 
� Studentenwohnungen für benachbarte FH Westküste 
� Belebung des Ortskerns  
� Nutzung der Bestandsimmobilien 

 

9    Direktkandidaten 

und 

13  Listenkandidaten 

� ein großes Team 
      mit   vielseitiger 
      Fachkompetenz 

 

Nicht gegen andere(s), 

sondern 

- für Albersdorf 

- für eine gemeinsame 

       Kommunalpolitik 

 

Albersdorf  
und seine Einwohner 

als Mittelpunkt  

unseres 

Denkens und Handelns 
 

Wir   für   Albersdorf 



 

 

Straßensituation 
� Verbesserung der Straßenqualität als Gemeinschaftsaufgabe 
� Straßensanierung auf Grundlage einer machbaren Finanzierung  
� Fortsetzung der Umrüstung auf energiesparende Straßenbeleuchtung 

 

Schulstandort 
� Wir tun alles, um den Schulstandort und den Schulverband zu erhalten 
� Wir fördern das Jugendzentrum und den Ganztagsbereich 

 

Erhalt Standort Amtsverwaltung 
� Die Amtsverwaltung muss in Albersdorf bleiben 

 

Verbesserung Finanzsituation 
� Wir streben einen ausgeglichenen Haushalt an. 
� Das wollen wir u.a. durch Ansiedlung von Gewerbe und Schaffung von 

Arbeitsplätzen erreichen. 

 

Gewerbe 
� Autohof an der A 23 als neues Gewerbegebiet 
� Gewerbeansiedlung im innerörtlichen Bereich 
� Gewerbeansiedlung auf dem Nordmarkgelände 
� Zusammenarbeit mit dem vorhandenen Gewerbe intensivieren 

 

Tourismus 
� Förderung Tourismus unter Einbeziehung Nord-Ostsee-Kanal,  Museum und 

Steinzeitpark AÖZA, Naturschutzgebiet Gieselautal,  u.a. 
� Verbesserung der Reit- und Wanderwege 
� Erhalt des Freizeitbades und der Jugendherberge 

 

Verkehrsanbindung 
� Attraktiver öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 
� Schaffung einer Mitfahrzentrale 


